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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Schroeder (Detmold), Frau 
Griesinger, Frau Brauksiepe, Burger, Müller (Rem- 
scheid) und Genossen 


betr. Umschulung in soziale und pflegerische Berufe 


Nach den Angaben der Trägerverbände des „Freiwilligen sozia- 
len Jahres" ergreifen 40 bis 45 v. H. der Teilnehmerinnen nach 
Ableistung eines freiwilligen sozialen Jahres einen sozialen 
oder pflegerischen Beruf. Darunter befindet sich ein erheblicher 
Anteil solcher Teilnehmerinnen, die vorher bereits in einem 
anderen Beruf tätig waren. Dieses erfreuliche Ergebnis des frei- 
willigen sozialen Jahres könnte noch wesentlich verbessert 
werden, wenn die finanziellen Belastungen für eine zweite 
Berufsausbildung gemindert werden könnten. 


Wir fragen deshalb die Bundesregierung: 

1. Ist die Bundesregierung bereit, mit Rücksicht auf den großen 
Mangel in den sozialen und pflegerischen Berufen eine Um- 
schulung nach Ableistung des freiwilligen sozialen Jahres 
in einen solchen Beruf besonders zu fördern? 

2. Beabsichtigt die Bundesregierung, in solchen Fällen die Um- 
schulung in soziale und pflegerische Berufe in die Förde- 
rungsmaßnahmen nach dem AFG einzubeziehen? 

3. Welche sonstigen Möglichkeiten der Förderung der Um- 
schulung in soziale und pflegerische Berufe sieht die Bun- 
desregierung? 


Bonn, den 11. März 1970 


Unterschriften umseitig 


Budidrudcerei P. Meier, 5201 St. Augustin-Buisdorf, Tel. (02241) 6 27 46 
Alieinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. (0 22 29} 6 35 51 
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Frau Schroeder (Detmold) 

Frau Griesinger 
Frau Brauksiepe 
Burger 

Müller (Remscheid) 

Baier 
Berberich 
Berding 
Bewerunge 
Bittelmann 
Dr. Böhme 
Burger 

Franke (Osnabrück) 

Dr. Franz 
Dr. Fuchs 
Gerlach (Obernau) 

Frau Dr, Henze 
Horten 
Dr. Huys 

Lenze (Attendorn) 

Müller (Berlin) 

Dr. von Nordenskjöld 
Orgaß 
Ott 

Frau Pieser 
Reddemann 
Rösing 
Ruf 

Prinz zu Sayn-Wittgenstein-Hohenstein 
Frau Stommel 
Dr. Unland 
Volmer 
Winkelheide 
Ziegler 
Zink 
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